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halle und Umgebung
Halle den 19 Auguſt 1921

Der Streik in der Metallinduſtrie
darf nunmehr wohl als feſtſtehende Tatſache gelten Noch liegen
bei Redaktionsſchluß nicht die Abſtimmungsergebniſſe auf allen
Fabriken vor Aber die Wahrſcheinlichkeit ſpricht dafür daß die

Abſtimmung in den Hauptbetrieben wohl überall für den Streik
ausgefallen iſt Von der Firma Gottfried Lindner von den Halle
ſchen Röhrenwerken von Weiſe K Monski und von der Halliſchen
Maſchinenfabrik ſind die Abſtimmungsergebniſſe da ſie lauten
St reik Und ſo wird denn wohl auch die heutige Metallarbeiter
verſammlung die am Nachmittag im Volkspark zur Feſtſtellung
der Abſtimmungsergebniſſe ſtattfindet kein anderes Reſultat mehr
feſtſtellen können

Lohnforöerungen der Gemeinöearbeiter und
Straßenbahner

Jn der Reſtauration zur Stadt Straßburg fanden zwei gut
beſuchte Verſammlungen des Zentralverbandes der Gemeinde
arbeiter und Straßenbahner Deutſchlands chriſtl Gewerkſchaft
ſtatt Die Verſammlungen nahmen Stellung zu der Teuerung
Bezirksleiter Wittekind aus Bamberg beſprach in längeren
Ausführungen die Teuerung ihre Urſachen und Wirkung Jn der
Diskuſſion wurden die Ausführungen des Referenten unterſtrichen
und aus der Mitte der Verſammlung heraus beantragt neben der
Erhöhung der Kinderzulage der Vorbereitungszulagen und Ab
ſchaffung des Kleidergeldes eine Erhöhung der Löhne
von 2 Mk pro Stunde zu fordern Jn beiden Verſamm
lungen wurde nachfolgende Entſchließung einſtimmig ange
nommen

Die zwei gutbeſuchten Verſammlungen der Ortsgruppe des
Zentralverbandes der Gemeindearbeiter und Straßenbahner
Deutſchlands chriſt Gewerkſchaft erheben ſchärfſten Proteſt gegen
die bereits eingetretene und noch in Ausſicht ſtehende unerhörte
Steigerung der Preiſe für Lebensmittel und aller Bedarfsartikel
Weite Kreiſe der Bevölkerung Jnvalidenrentner Kleinrentner
ſowie alle jene die nicht in der Lage ſind einen Ausgleich der
Teuerung durch Erhöhung ihres Einkommens ſich zu ſchaffen gehen
allmählich der völligen Verelendung entgegen Vom Reich Staat
und Hemeinde muß erwartet werden daß dieſen Leuten die nötige
Fürſorge durch die Tat zuteil wird

Den durch die erneute Preisſteigerung in Not geratenen
ſtädtiſchen Arbeitern und Angeſtellten bleibt um ihre Exiſtenz
erhalten zu können kein anderer Ausweg als die Erhöhung ihres
Einkommens zu fordern Vom Stadt Magiſtrat erwarten wir daß
er unſerer Lage ſoziales Verſtändnis entgegenbringt und den
berechtigten Forderungen ſeiner Arbeitnehmer Rechnung trägt
Nur dann kann verhindert werden daß bei voller Auswirtung
der Teuerungswelle ſchwere Erſchütterungen des Wirtſchaftslebens
erſpart blieben

Aus der Geſchichte der Polizeiſtunde
Man hat uns im Kriege nicht nur den Brotkokb höher ehängt

man hat auch die trinkeſten Mannen die ſich gewöhnt hatten all
abendlich die ſtrategiſchen Probleme auf der Bierbank mit mehr
Ausdauer als Sachkenntnis zu löſen immer früher heimwärts

zeſapdt und ſchließlich kam es unter den Nöten des Zuſammen
uchs und der Revolution ſoweit daß in manchen Städten die

er und Gaſtſtätten zeitweilig ſchon um neun Uhr abends
W ſſen wurden Das war zwar nur eine vorübergehende Er
cheinung immerhin haben wir in dieſen Jahren die Einrichtung
der Polizeiſtunde die man in vielen großen Städten als eine über
wu gewähnte Erſcheinung ſchon vergeſſen hatte am eigenen

Leibe r z der rn 3r es in unſeren Tagen der Ernſt der Zeit der Mangel an
Lebensmitteln an Heiz und Beleuchtungsſtoffen der zu der polizeilichen Einſchränkung des Gaſthausbetriebes geführt hat ſo war
es in früheren Zeitläuften die Sucht der Obrigkeit zur
Bevormundung die den Gaſtwirten eine e Schluß
ſtunde vorſchrieb Jn jenen Zeiten die von ſozialer Gerechtigkeit
nichts Zrhtan und in denen man ſtreng zwiſchen Herrn und Knech
ten unterſchied gab es an Abſtuſange
Gäſte und wenn in den Städten die Geſellen ſchon nach Hauſe ge

mußten dann durften die Meiſter ruhig noch weiter kneipen
ier und da wurde den Handwerksgeſellen das echen wohl auch

völlig unterſagt oder nur am blauen Montag geſtattet Solche
Verordnungen wurden zwar nicht immer ſtreng durchgeführt bei
dem zwiſchen Meiſtern und Geſellen herrſchenden partriarchaliſchen
Verhältnis aber konnte der Brotherr ſehr wohl kontrollieren
wann der Geſelle nach Hauſe kam und ob er überhaupt abends zu
einem kühlen Trunk ging Und hatte der Geſelle etwas ausge

ſſen ſo ließ er ſich wohl ohnehin nicht in der Schenke vor den
ugen des geſtrengen Meiſters ſehen

Wie alt eigentlich die ne Einrichtung der2 olizeiſtundeiſt läßt ſich nur ſchwer feſtſtellen Man eht aber wohl nicht ſehr
nwachſen der ſtädtiſchen

Gemeinweſen im Mittelalter aufgekommen iſt und daß ihre erſten
Anfänge etwa im 12 oder 13 s zu ſun Demgemäß iſt die Polizeiſtu wohl zuerſt in Süd

r Weſtdeutſchland aufgekommen wo ſich die Städte früher als
in Norddeutſchland entwickelt haben Die älteſte gung dieſe
Art ſtammt vom re 1249 aus der Stadt Straßburg Danachwurde von denen die nach neun Uhr abends in einem Fauje oder

s Taverne zechend oder ſpiel getroffen wurden ein Pfund
Groſchen als Strafe r p5 Görlitz beſtand ſeit dem Jahre
1431 ein Statut daß kein Wirt ſeinen Gäſten mehr Bier geben
laſſen oder verkaufen ſoll wenn der Zeiger 4 ſpäter 10 Uhr

lagen hat Um dieſe Zeit ſollen auch die Gäſte aus den Schen
n nach Hauſe Jeken Dem zuwider handelnden Wirt wird eine

Geldſtrafe von ſechs Solidi angedroht ebenſo dem verheirateten
unfolgſamen Gaſt der ledige Geſell ſoll in den Stock gelegt wer
den Auch in Eßlingen war in der Stadtordnung von 1532 das

eberſitzen ſtreng unterſagt Man ſollte des Tages nur eine
che und keine Nachtzeche halten und kein Wirt Zunft oder

Läuten der Weingl ren Wein me z eben oder heim
tragen laſſen bei Strafe eines Gulden Jn Zittau erſcholl ſeit

dem e 1535 um neun Uhr abends die i zum Zeichen
r ben Aufbruch der Gäſte Während des dreißigjährigen Krieges
lief dort freilich dieſe Einrichtung ein wurde aber 1643 wieder

eingeführt und hätte Geltung dis zum ten Brande der Stadt
im g 1757 Jm Jahre 1777 ſtiftete ein Branntweinbrenner
hundert Taler zur Erneuerung der Bierglocke die dann bis in die
neueſte Zeit hinein den Zittauern als ernſte an erklang

mwärts zu wandern Die Stadtordnung von Männerſtadt in
erfranken vom Jahre 1527 verfügte Wir wollen und ſagen

nfüro alle Zunftverſammlungen Landſchieße ſondere t
ften x re gr oder Trinkhäuſer auch alle anderen

l und zum Jechen Jehren Höffeln

tubenknecht ſoll ine er Behauſung oder Trinkſtube nach
e

n der Polizeiſtunde für die
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und andere Wirtſchaften abgeſehen und ernſtlich verboten ſeien
falls aber jemand auf hernach beſtimmter Zeit zechen und zehren
wollte der ſoll es in unſerer Stadt Männerſtadt auf dem Rathauſe
oder ſonſt in offener Schenke oder Wirtshäuſern unverhohlen und
unverborgen tun Auch ſoll niemand vor zwölf Uhr Nachmittag
in die Zeche zum Weintrinken gehen oder über ſieben Uhr ſo man
die Glocke läutet in der Schenke oder im Wirtshauſe ſitzen bleiben
Die Fremden und Wanderer ausgenommen

Man ſieht ſchon damals vor vierhundert Jahren hat man
auf die Fremden und Reiſenden Rückſicht genommen eine Rüchkſicht
die man in unſeren Tagen leider vermißt hat die freilich heute
auch nur ſchwer durchzuführen geweſen wäre Jmmerhin bedeu
tete die frühe Polizeiſtunde der letzten Jahre den ſpät ankommen
den Reiſenden gegenüber die nach langer Eiſenbahnfahrt hungrig
und durſtig den Zügen entſtiegen eine nicht eben geringe Rückſichts
loſigkeit fanden ſie doch nicht nur die Gaſthäuſer ſondern auch die
Hotelfüchen verſchloſſen und mußten wenn ſie ſich nicht mit Mund
vorrat verſehen hatten hungrig zur Ruhe gehen Aber an allen
dieſen kleinen Unannehmlichkeiten des täglichen Lebens ſehen wir
nur wieder wie weit der Krieg gerade die ziviliſierten Nationen
zurückgeworfen hat und die Schwankungen der Polizeiſtunde ſind
gewiſſermaßen das Barometer an dem wir die Grade des Abſtiegs
und Wiederaufſtiegs erkennen können

Ein Mahnruf des Landöbundes
Der Landbund Provinz Sachſen richtet an das deutſche Land

volk die dringende Aufforderung alles deutſche Getreide
reſtlos der Verſorgung des deutſchen Volkes
zuzuführen Jn dem Aufruf heißt es es ſei bekannt geworden
daß ausländiſche Händler und ſolche die mit ihnen ver
brüdert ſind im Lande um herriehen um deutſches Getreide zu
Wucherrpeiſen aufzukaufen und zu verſchleppen Dieſe Geier
ſo ſagt der Landbund die die Möglichkeit weiteſtgehender
Eigenverſorgung den Lebensnerv des deutſchen Volkes zerfreſſen
wollten kamen vielfach mit dem unſchuldigen Geſicht und be
haupteten ſie ſeien befugt Umlagegetreide aufzukaufen wobei
bisweilen ſogar falſche Papiere vorgewieſen würden Das deutſche
Landvolk ſoll keinem Händler trauen dec es nicht kennt Ernſte
vaterländiſche Pflicht iſt es alles Umlagegetreide ſo raſch als
möglich der vorgeſchriebenen Stelle zuzuführen Wer hier ſäumig
iſt muß ſchwerſte Beſtrafung gewärtigen und er verſündigt ſich
an ſeinen Volksgenoſſen Verachiurg wird ihn treffen und Ver
femung vonſeiter aller derer die den Glauben an des deutſchen
Vaterlandes Zukunft noch im Herzen tragen und nicht eigenſüchtige
internationale Geſchäftsintereſſen

Der mitteldeutſche Braunkohlenbergbau im
Monat Juli

Jm Gebiete des mitteldeutſchen Braunkohlenbergbaues be
trug die Rohkohlenförderung im Monat Juli nach
vorläufigen Erhebungen 6866 656 To die Briketther
ſtellung 1748 732 To Jm Vormonat belief ſich die Roh
kohlenförderung auf 7 008 274 To die Brikettherſtellung auf
1741 434 To Es hat mithin die Rohkohlenförderung im Monat
Juli gegen den Vormonat einen Rückgang von 2,06 Proz die
Brikettherſtellung eine Steigerung von 4,19 Proz erfahren Jm
Monat Juli des Vorjahres betrug die Rohkohlenförderung
6 160 473 To die Brikettherſtellung 1373 734 To Gegen den
Monat Juli des Vorjahres erhöhte ſich mithin die Rohkohlen
förderung um 11,46 Proz die Brikettherſtellung um 27,3 Proz
Dieſe erheblichen prozentualen Steigerungsſätze erklären ſich
daraus daß im Juli des vergangenen Jahres aus Anlaß des
10 prozentigen Steuerabzuges im Borngaer Meuſelwitz Roſitzer
Zeitzer und Bitterfelder Revier umfangreichere Arbeitsnieder
legungen ſtattgefunden haben und die Förderung deshalb weſent
liche Ausfälle zu verzeichnen hatte

Während ſich der Rohkohlenabſatz in einzelnen Revieren im
Berichtsmonat etwas gehoben hat verſchlechterte er ſich beſonders

auf den Werken des Bitterfelder und Magdeburg
Helmſtedter Reviers weiterhin erheblich ſo daß der werk
tätige Kohlenabſatz insgeſamt nicht unerheblich gegen den Vor
monat zurückgegangen iſt Jn Briketts waren die Abforderungen
weiterhin ſtark der Abſatz ging daher glatt vonſtatten Auch in
Naßpreßſteinen und Grudekoks war ein glatter Abſatz feſtzu
ſtellen Jnfolge des ſchlechten Rohkohlengeſchäfts erwies ſich die
weitere Einlegung von Feierſchichten im Gruben
betrieb und im Abraum als notwendig Stellenweiſe konnten
auch Arbeiterentlaſſungen nicht vermieden wer
den

Die Wagengeſtellung war in den erſten drei Wochen des
Monats gut in der letzten Woche machte ſich in einer Reihe von
Revieren ein nicht unbeträchtlicher Wagenmangel bemerkbar
Lohnſteigerungen haben nicht ſtattgefunden doch forderten die
Arbeiterorganiſationen des nordbayriſchen Braunkohlenbergbaues
ab 1 Auguſt d J eine Lohnerhöhung von 30 Proz Von be
ſonderen Ereigniſſen iſt zu berichten daß infolge der außerge
wöhnlichen Hitze in verſchiedenen Revieren Brände in der frei
gelegten Kohle ausbrachen Gleichfalls brannte im Berichts
monat die Kohlenſortieranlage der Gewerkſchaft Oſtheim bei
Malsfeld ab

Kahender Herbſt
Wenn der Wind über die Haferſtoppeln geht iſt es mit des

Sommers ſchönſtem Staat vorbei Und er geht ſchon darüber
Zwar zunächſt noch behutſam als ob er ſich ſcheute und ſchämte
den leicht zerbrechlichen Schmuck der Natur zu beſchädigen noch gehenden Geſuche können daher nur an die Truppe weiterge eben
mit behenden außen wie r öne Tänzerin die mit ihren leich
ten Rhythmen unſern Sinnen ſchmeichelt und h erlangen
in uns wachhält aber es wird u lange währen dann kommt er
in klobigen Stiefeln dahergeſtampft und trampelt alle errlichkeit
in Grund und Boden Er zeigt ſich mitunter ſchon recht übellau
niſch ſo wenn er nächtlicherweile das Laubdickicht J
baums lichtet und den grau gewordenen Scho f der Linden ſchüt
telt Da iſt es an der Jeit daß wir dem fröhlichen Sommer den
Sarg beſtellen

Und auch über deine Stoppeln alter Knabe fährt der Wind
wehmütige Scheidelieder ſingend Die goldenen Halme dieeinſt deine Stirn umwehten n unter den Gluten und Stürmen
des Lebens vergilbt und ergraut Das Tanzen und Luſtſpringen
iſt vorbei und ſchwer und bedächtig ſchreitet dein Fuß Ich weiß
liebe Seele daß du es nicht wahrhaben willſt Aber komm wirwollen deine ehe Behauſung im Spiegel bemängeln Nicht
wahr da ſchauſt du und ſtaunſt Stoppelfelder Zertretene Hafer
re über die herbſtmahnend ein kühler Wind ſtreicht Wollen
wir n t zum Schreiner C und die ſchwarze Truhe mit dem
unabſehbaren Deckel beſtellen

r Totengräber Ve änget keit bläſt n Abſchiedsweiſen
über die Haferſtoppeln daß die Wälder erſchauern und die Blu
men vor Schreck die Köpfe hängen laſſen Auch dir alter Junge

gilt ſein Blaſen a Ka
Seelengemeinſchaft

Ein gütlicher Vorſchlag für die kommenden Wahler
Die Allgemeine gang die nach dem Abkommen mit ihrem Rei

edaltionskomitee bekanntlich verpflichtet
h aus Deutſchnationalen und e

lsparteichen
Front len Es empfiehlt ſich daher

zapfen berichtet in ihrer DonnerstagAbend Ausgabe über eine
Sitzung des Deutſchnationalen Landesverbandes und dicht darun
ter über eine Sitzung des Landesverbandes der Deutſchen Volks
partei Dabei trägt der Deutſchnationale Bericht die eberſchrift

Landesverband der Volkspartei und der volksparteiliche Bericht
die Ueberſchrift Deutſchnationaler Landesverband Man ſcheint
alſo in der Redaktion das Gefühl gehabt zu haben über die Auf
gabe der 50prozentigen Gleichheit hinausgehen und die Seelen
gemeinſchaft durch Umtauſch der Ueberſchriften
recht deutlich zum Ausdruck bringen zu müſſen

Dieſes abgekürzte Verfahren daß nach Anſicht der Allgemei
nen Zeitung ein Unterſchied zwiſchen den Deutſchnationalen und

der Volkspartei in Halle überhaupt nicht mehr beſteht erleichtert
natürlich der Redaktion ihre Aufgabe ungemein Vielleicht ge
lingt es ihrem Einfluſſe auch künftig einen Austauſch der
Abgeordneten zu erzielen und mit dem Vorſchlage durchzu
dringen daß bei kommenden Wahlen die volksparteilichen Wähler
die deutſchnationalen und die deutſchnationalen Wähler die volks
parteilichen Abgeordneten wählen Das wäre doch einmal eine
intereſſante Abwechſlung im Wahlkampf für deren Durchführung
die Redaktion der Allgemeinen Zeitung gewiß die gee gneten
Kräfte zur Verfügung ſtellen würde th

Die Arbeitsmarktlage im Fuli 1921 Die Beſſerung der
Arbeitsmarktlage hielt im Berichtsmonat an Dieſe Tatſache
findet ihren Ausdruck in dem weiteren Rückgang der Zahl
der unterſtützten Erwerbsloſen Während Ende Juni 6675
gezählt wurden waren es Anfang Auguſt nur 4895 Hier
von kamen auf die Regierungsbezirke Magdeburg 3622
4166 Merſeburg 460 1438 Erfurt 744 905 und den

Freiſtaat Anhalt 169 226 Das günſtige Ergebnis im Re
gierungsbezirk Merſeburg iſt überwiegend auf die Wieder
einſtellung von Arbeitskräften in die Leunawerke zurück
Lzuführen

Aus dem kirchlichen Leben der Provinz Sachſen Ober
pfarrer Rentz in Magdeburg Buckau iſt zum Konſiſtorialrat
ernannt und in das Kollegium des Evangeliſchen Kon
ſiſtoriums eingeführt worden Beſtätigt wurden Pfarrer
Heinemann Vatterode Kirchenkreis Mansfeld als Ober
pfarrer in Alsleben Kirchenkreis Könnern Pfarrer Schütz
Halle Kirchenkreis Halle Stadt als 3 Pfr an St Ul
rich daſelbſt Pfr Ehmann in Löbitz Kirchenkreis Liſſen
als Pfr an St Othmar in Naumburg Kirchenkreis Naum
burg Pfr Thiede in Halle als Oberpfarrer an St Ul
rich daſelbſt P Strauch als Pfr in Troſſin Kirchen
kreis Torgau P Lic theol Suckert in Taſtungen Kir
chenkreis Heiligenſtadt als Pfarrer daſelbſt Geſtorben ſind
P i R Ludwig in Erfurt zuletzt in Niederorla Kirchen
kreis Oberorla am 27 Juni Oberpfarrer Enders in Gebe
ſee Kirchenkreis Weißenſee am 8 Juli Oberpfarrer Jahr
in Halle am 10 Juli und Pfarrer Schoppen in
Hohenſeeden Kirchenkreis Burg am 27 Juli Pfarrer Höpf
ner Magdeburg hat bei der Univerſität Berlin die Prü
fung als Dr phil beſtanden Der Geh Medizinalrat Dr Wil
helm Koppen in Heiligenſtadt iſt bei ſeinem Ausſcheiden
aus dem Kirchenälteſtenamt und als Mitglied des Kreisſyno
dalvorſtandes der beſondere Dank des Evangeliſchen Konſi
ſtoriums ausgeſprochen worden

Der 2 Deutſche Evangeliſche Kirchentag der vom 11 bis
15 September in Stuttgart tagen ſoll erwartet zur Feier
des Reformationsjubeljahres 1921 die Vertreter von 30 aus
ländiſchen evangeliſchen Kirchen Der Kirchentag ſelbſt wird
ſich aus etwa 340 Vertretern zuſammenſetzen 50 Teilnehmer
entſenden die Kirchenregierungen der deutſchen Landeskirchen
etwa 200 die Synoden der Länder und Provinzen 75
darunter ein Drittel Theologen die kirchlichen und ſonſtigen
Vereine Jede theologiſche Fakultät wird durch ein Mit
glied vertreten ſein Eine weitere Gruppe bilden Religions
lehrer und lehrerinnen der höheren und der Volksſchule
ſowie die Kirchenmuſiker Jn die ausgleichende Gruppe hat
der Deutſch Evangeliſche Kirchenausſchuß gegen 70 Vertreter
berufen Mitglieder der verſchiedenſten Stände und Frauen
ſind nach Möglichkeit in allen Gruppen vertreten

Mittelſtandshilfe Aus den dem Provinzialausſchuß
Deutſche Kinderhilfe zugefloſſfenen Sammelergebniſſen iſt

ein Hilfsfonds für Kinder des Mittelſtandes gebildet wor
den aus dem bedürftige Eltern eine Beihilfe von etwa
200 Mark für einen Landaufenthalt der Kinder auf Antrag
erhalten können Je etwa 89000 Mark werden die nächſten
Jahre hierfür bereitgeſtellt

Meldungen zum Eintritt in das Reichsheer
Reichsheer eintreten will wendet ſich zweckmäßig an den Truppen
teil dem er anzugehören wünſcht er zu keinem beſtimmten
Truppenteil will oder wegen Ueberfüllung bei dem gewählten
Truppenteil nicht auskommt wendet ſich an die Diviſtonskomman
dos die ihm eröffnen werden ob und wo noch Stellen frei ſind
Die Stäbe der Diviſion befinden ſich in e Stettin

Berlin Dresden Stuttgart Münſter Münen Frankfurt a O 1 Kavallerie Diviſion Breslau 2
avallerieDiviſion Kaſſel 3 KavallerieDiviſion Meldungen

beim Reichswehrminiſterium ſind zwecklos weil das Miniſterium
ſich mit Einſtellung von Freiwilligen nicht befaßt da dieſe lediglich
Sache der Truppenteile iſt Die beim Reichswehrminiſterium ein

Wer in das

werden wodurch für den Geſuchsſteller eine unerwünſchte
gerung eintritt

Kraftwagen aus Heeresbeſtänden Durch die Reichstreuhand
geſellſchaft Akt Geſ Zweigſtelle DresdenA Bismarckplatz 1 ge
langen vom 25 Auguſt bis 5 September 1921 neue Laſtkraft
wagen gebrauchte Perſonen und Laſtkraftwagen zur Aus
ſchreibung Gebote müſſen bis 7 September 1921 verſiegelt mit
der Aufſchrift Automobilausſchreibung eingereicht ſein Auf ver
Techniſchen Meſſe in Leipzig befinden ſich vor Halle VI Muſter
fahrzeuge

150 Millionen neues Kleingeld Zur weiteren Schaffung klei
ner Münzen fordert die Regierung vom Reichsrat die weiterePrägung von 160 Millionen Mart in kleiner Münze Es r
gepragt werden 100 Millionen Markt Fünſsiagpienn 40 Millio
nen Mark Zehnpfennig 20 Millionen Mark Fünfpfennigſtücke
Auch die Prägung rn Einmarkſtücken wird noch immer erwogen
bisher iſt aber noch keine Entſcheidung gefallen

Goldene Ho Am 20 d M feiert das allbeliebte Ehe
paar Gläſer Gaſwirt der Schwemmebrauerei jetzt imulRiebeckſtift das Feß der goldenen Hochzeit Leider iſt die

ubelbraut ſeit einigen Tagen dettlägerig während der Jubel
dräutigam noch wohlauf iſt

Hanſa Bund Am Montag den 22 Auguſt adends 8 Uhr
veranſtaltet wie ſchon kurz mitgeteilt die Ortsgruppe des Hanſa
Bundes im Saale des Stadtſchützenbdauſes eine Verſammlung

in der der r Hanſa Bundes Berlin
Zimmermann einen Vortrag über Die Steuerpläne der

regierung halten wird Die e anſchließende Aus
wird den Jntereſſenten Gelegenheit geben über rel und iin der Steuerfrage Zuft a ache bie
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Preußiſche Lotterie Die Erneuerung der Loſe zur III Klaſſe
die bis ſpäteſtens Mittwoch den 24 d M zu bewirken iſt wirdin Erinnerung gebracht Kauflofe ſind vorrätig 240 Mk

120 Mk 4 60 Mk 56 30 Mk
Bei dem großen Jnſtrumental und Vokalkonzert das das

Orcheſter Kott ünd die Männerchor Liedertafel unter Leitung
ihres bewährten Liedermeiſters Herrn Hermann Schulze am
Montag den 22 Auguſt abends 754 Ühr in Bad Wittekind
zu gunſten der ehemaligen Kriegsgefangenen TittelSpende ver
anſtalten wird als Sängerin Frl Elly Schumann und als
Konzertſänger Herr Werner Laue mitwirken Die Tittelſpende
aus der g Darlehn an ehemalige notleidende Kriegs
gefangene gewährt werden hat trotz der kurzen Zeit ihres Be
ehens ſchon viel Segen ſtiften können und wird ſo ſtark in An
pruch genommen daß eine Vermehrung der zur Verfügung ſtehen

den Mittel ſehr wünſchenswert iſt Programme im Vorverkauf
zu 2 Mk ſind an den bereits bekanntgegebenen Stellen zu ent
nehmen Der Eintritt an der Kaſſe koſtet 3 Mk

Unfall Geſtern nachmittag ſtürzte ein mit Kohlen beladener
Wagen infolge zu ſcharfer Biegung vor dem Grundſtück Schlamm
10 um Der Führer des Geſchirrs fiel dabei aus ſeinem Sitz und
brach ein Bein Er wurde mit einer Droſchke dem Krankenhauſe
zugeführt

Gardinenbrand Geſtern J entſtand in einer Woh
ung des Grundſtücks Dieskauer Straße 2 ein Gardinenbrand der
von den Bewohnern der Wohnung ſelbſt gelöſcht wurde

Schüſſe auf geldhüter Anfang voriger Woche wurde auf
einem Felde unmittelbar neben der Straße Gröbers Bruckdorf
von einem Feldhüter eine vollſtändig gebrauchsfertige neue
Handgranate gefunden Ein weiteres Zeichen dafür daß
ſich immer noch Waffen in Händen Unberechtigter befinden
iſt daß faſt jede Nacht Feldhüter und Schutzpolizei von
Felddieben aus Militärgewehren und Armeepiſtolen beſchoſſen
werden wie z B in der Nacht vom 13 auf 14 in der
Döölauer Heide Leider war es nicht möglich einen der
Uebeltäter zu ſtellen

Kirchliche Nachrichten

w Sonntag nach Trinitatis den 21 Auguſt 1921
für den Evangeliſch kirchlichen Hilfsverein Potsdam

bkürzungen Abendmahl Kindergottesd Bibelſt
U L Frauen s Knoblauch 10 Bauke 1134 K Kirche

Fritze 11854 K Ref Realgymn Knoblauch 10 Klinikkapelle
Knoblauch St Ulrich 8 Thiede A 10 Gaſtpred Kak 112
Francke K Martinſchule Schütz St Alrich Oſt 10 Kron
dorferſtr 6a fällt aus 11 J Thiede St Mori t8 Peſchel 10 Voigt 1134 K Voigt 1128 K Keller Hoſpital 10Keller Domkirche ref Gem 10 Gaſtpred Gabriet 115

Baumann G Baumann Freitag fällt aus Laurentius
8 Meinhof 10 Förſter 11 K Ernſt Wagner Dienstag 8

B g Hagemeyer 10 MeinhofGem H Förſter Stehanus
agemeyer Mittwoch 3 Miſſ Nähverein Gem H1126 K

Diakoniſfenhaus 10 Moehr Paulus s Winter
berg 10 v Broecker 1122 Haberland 2 K v Broecker
312 Hannagemeinſch Haberland Dienstag 8
St Georgen 8 Vahldieck 10 Witte 1154 Witte 1134
Hellmann 2 Giſeke Donnerstag abds 8 Beſprechungsabend Gem
H Vahldieck Riebeckſtift 85 Witte Johannes 8
Butz 19 Kindervater 118 K Tiſcher 1234 K Butz 2 K
Lauchſtädterſtr 28 10 Butz Stadt miſſion Sonnt abds

T e e e c e eR i e e eS e e S ewer z zjedermann zu iſt vei

emeinſch Stde

Krieges als kaufmänniſche Hilfskraft bei der Stadt eingeſtellt

11

Petrus 10 Baentſch Trotha 10 Bode Diemitz

w

e

tde Sonnt A 8 a velſtt 9n n e Gö 10 Hellwig G
K Wind Freitag 8 B Peſtalozziſtr 4 Eröllwit

91 Pehtzold 102
Chriſtliche Gemeinſchaft Margaretenſtraße 5 Sonntag 11

8324 Evangeliſation Donnerstag 84 B a
Bekanntmachung

Die Verſteigerung der Pfänder mit den Pfandnummern24 721 bis 29 902 Gianſhen in gelbem Druck wird vom
8 September vorm 9 Uhr an im Auktionslokal des Leihhauſes
An der Marienkirche Nr 4 ſtattfinden

Verſteigert werden Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und
Silbergegenſtände ferner Betten Leib und Bettwäſche Schuh
s neue und getragene Kleidungsſtücke und verſchiedene andere

achen

Halle 10 Auguſt 1921
Das Leihamt der Stadt Halle

Provinzial Nachrichten
X BVerga 18 Aug Belgiſche Getreideagenten

Jn der Goldenen Aue u a bei Kelbra wurden mehrere
Waggons Weizen beſchlagnahmt welche belgiſche Agenten zur
Ausfuhr für 400 Mark den Zentner gekauft hatten

Magdeburg 17 Auguſt Kloſter Unſer lieben
Frauen Bei der Reunhundertjahrfeier 1920 wurde im Kreuz
gang ein Denkmal zu Ehren der Gefallenen ein Geſchenk alter
Kloſterſchüler errichtet Am Jahrestage des Feſles am Montagden 22 Augufſt vorm 11 Uhr werden nun in ſchlichte Feier zwei
Steintafeln enthüllt welche die Namen dauerndem Gedächtnis
überliefern Die Angehörigen unſerer Gefallenen und alle ebemaligen Schüler werden geßelen zu erſcheinen

Erfurt 19 Aug Die Unterſchlagungen des
Stadtſekretärs Noglik beim ſtädtiſchen Gaswerk er
reichen die Höhe von 150 000 Mark Noglik hat die Rech
nungsbeamten durch ſehr geſchickte Fälſchungen in den Lohn
liſten zu täuſchen gewußt Auf die ſchiefe Bahn kam er da
durch daß er in Lebeweltkreiſe geriet und es den Schiebern im
Aufwand gleichzutun verſuchte Noglik war während des

und dann im April dieſes Jahres durch Beſchluß des Magi
ſtvats zum Stadtſekretär befördert worden und zwar vhne
Prüfung Schon vor zwei Jahren verdächtigte Noglik die
Frau eines Hauswarts ihm 5000 Mark aus dem Büro ge
ſtohlen zu haben Die Sache konnte aber damals nicht auf
geklärt werden Noglik hatte ſich Anfang der Woche ge
flüchtet ſtellte ſich aber am Wittwoch den Behörden und
legte ein umfaſſendes Geſtändnis ab

Goslar 18 Aug Die Reichsregierung ſagte
finanzielle Beteiligung an der in Bildung begriffenen Aktien
geſellſchaft zum Bau der Bodetalſperre zu welche im Zu
ſammenhang mit der Weiterführung des Mittellandkanals
geplant iſt Hinſichtlich der Oker und Eckertalſperre behielt
ſich die Regierung Nachprüfung vor

Weimar 18 Aug Für Ermittlung des Ver
brecher der am 15 Auguſt durch Löſung einer Schienen
verſchraubung bei Azmannsdorf einen Güterzug zur Entglei

en
ſchädigt wurden hat die Eiſenbahndirektion Erfurk 10 000
Mark Belohnung ausgeſetzt

Dresden 17 Auguſt Polizeiſtunde in Sachſen
1 Uhr nachts Die Sächſiſche Regierung hat in Ausſicht
genommen die Poltzeiſtunde auf 1 Uhr nachts feſtzuſetzen
Damit dürfte für ganz Sachſen die Polizeiſtunde einheitlich
geregelt werden

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Polniſche Ausſchreitungen

a F d

Oppeln 19 Auguſt Eigene Drahtnachricht Die
aus 34 Polen und 26 Deutſchen in Lippihne beſtehende Ge
meindewache wurde von ehemaligen polniſchen Jnſurgenten
geſprengt Die deutſchen Mitglieder der Wache wurden
ſchwer mißhandelt Sämtliche Mitglieder der Gemeinde
wache haben ihre ſofortige Entlaſſung verlangt Der
Bürgermeiſter in Lippihne Dr Höffner iſt von ſeinem
Amte zurückgetreten

Frankreich und Lloyd George
London 19 Auguſt Drahitnachricht der B

Wie der diplomatiſche Berichterſtatter des Daily Tele
graph meldet iſt man in London etwas erſtaunt darüber
daß Frankreich den von Lloyd George vorgebrachten Ge
danken ablehnend gegenüberſtehe daß die geſamte ober

e Frage von einem unparteiiſchen Schiedsgericht das
einerlei beſondere nationale Jntereſſen vertrete voll

kommen neu behandelt werden ſoll Man würde die fran
zöfiſchen Einwände beſſer verſtanden haben wenn Lloyd
George vorgeſchlagen hätte daß ſich der Völkerbundsrat
ſelbſt mit dem Problem befaſſe denn in dieſem Falle hätte
man Frankreich erklären können daß drei im Völkerbund
vertretene Mächte darüber geurteilt und ſich gegen deiß
franzöſiſch polniſchen Standpunkt ausgeſprochen haben

völkerbund und Berichterſtatter über Oberſchleſien

Paris 19 Auguſt Drahtnachricht der B Wie
Petit Pariſien aus Kreiſen des Völkerbundes hört wird

aller Wahrſcheinlichkeit nach zum Berichterſtatter über die
oberſchleſiſche Frage der ſpaniſche Delegierte oder der bra
ſilianiſche Vertreter beide Botſchafter in Paris gewählt
werden Es wurde geltend gemacht daß kein Delegierter
der im Oberſten Rat vertretenen Mächte dieſe heikle Aufgabe
übernehmen könne Allerdings ſei der belgiſche Delegierte
bereits mit der Berichterſtattung über den porlniſch
litauiſchen Konflikt betreffend Wilna betraut

Abg Burlage
Berlin 19 Auguſt Drahtnachricht der B Der

zweite Vorſitzende der Zentrumsfraktion des Reichstages
Abgeordneter Vurlage iſt heute normittag im Eliſabeth

s Evangeliſation Winterberg Dienstag abds 814 Gemeinſch ſung brachte wobei Lokomotive und 14 Wagen ſchwer be Krankenhauſe geſtorben

Plötzlich und unerwartet entriss der Tod am 16 ds Mts den erst seit kurzem bei uns

Famiſien Nachricht
a c

Nachruf

im Dienst gestandenen Hussenbeamten Herrn

Eisenbahn inspektor i

Zeinrich Fechner
Wir verlieren in dem Heimgegangenen einen tüchtigen Mitorbeiter der es verstonden hat
während dieser kurzen Zeit sich durch sein freundliches Wesen und seine stete bereitwillige
rührige Tätigkeit unser volles Vertrauen und grösste Hnerkennung zu sichern

Halle a den 17 August 1921

Die Geschäftsführung der
66 Vereinigte AnzeigenHRI Geselischatten

Haasenstein Vogler Daube Co m b H

C Wir suchen zum sofortigen Antritt einen durch
aus gelbten

teldtIpiten Stenotypistin

Verkauf von
Kraftfahrzeugen

Die in Dresden Königsbrücker Str Artilleriel werkstatt Eingang gegenüber dem Festungsgefäng
i nis vorhandenen Bestände von

neuen Lastkraftwagen
gebrauchten Personen und

Lastkraftwagen
Sollen durch Ausschreibung verkauft werden

Verkaufs bedingungen und Bestandsliste können
gegen Einsendung von Mk 3,00 durch die Reichs
treuhandgesellschaft A Zweigstelle Dresden
Bismarckplatz 1 hezogen am Standort der Fahrzeuge
oder während der Technischen Messe in Leipzig

auf unserem Stand vor Halle 6 entnommen werden
Dort befinden sich auch Musterfahrzeuge und wird
jede Auskunft über die Husschreibung erteilt

Angebote müssen versiegelt bis R 7 Sept
S 1921 bei untengenannter Gesellscha

I Hutomobilausschreibung eingegangen sein
mit Aufschrikt

Dresden den 20 August 1921
Rejchstreuhandgesellschaft

Zweigstelle Dresden
ismarckplatz 1

Scheuertücher
empfiehlt V335/5

H Schnee Nachf
Gr Steinſtr 84

Das Stammkhapital beträgt
100000 Mark Geſchäfts

führer ſind Rechtsanwalt
Emil Polſter in Leipzig
und Kaufmann Johannes
Levin in Leipzig Die Ge
ſellſchaft wird je nach Beſchluß
der Geſellſchafterverſammlung
durch einen oder durch zwei

Geſchäftsführer vertreten
Sind zwei Geſchäftsführer
beſtellt ſo kann einem jeden
von ihnen durch Beſchluß der
Geſellſchafterverſammlung das
Recht verliehen werden die
Geſellſchaft allein zu vertreten
Von den jeweiligen Geſchäfts
führern iſt jeder von ihnen
allein berechtigt die Geſell
ſchaft zu vertreten Alle von
der Geſellſchaft ausgehenden
Bekanntmachungen erfolgen
durch den deutſchen Reichs
und Staatsanzeiger in Berlin

Halle den 12 27 1921
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Genoſſen
ſchaftsregtſter Nr 127 iſt heute

bei der Firma Gemein
nützige Baugenoſſenſchaft

NeuHalle eingetrageneGenoſſenſchaſt mit beſchränkter

Kaufmann Werner Jordan
beide in Halle beſtellt Die
Geſellſchaft iſt vorläufig auf
5 Jahre bis zum 1 Juli
1920 geſchloſſen Wird der
Vertrag von keinem der Ge
ſellſchafter 3 Monate vor
Ablauf der Vertragszeit ge
kündigt ſo gilt der Vertragum weitere Jahre verlängert

Halle den 15 Auguſt 921
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Genoſſen
ſchafisregiſter iſt heute unter

ſea n Die Ferie 2
enoſſenſcha gemeinnühige h

ungs und Siedlungsgenoſſen
gef eingetragene Genoſſenchaft mit beſrantier Haft

icht in Halle eingetragen
egenſtand des Unternehmens

iſt a Erſchließung neuer Ar
beitsſtätten für Erwerbsloſe
b Unterbringung brachliegen
der Arbeitskräfte in der Pro
duktion c Linderung der
Wohnungsnot durch ſchnell
aufgebauteBehelfswohnungen
d dauernde Seßhaftmachung
der Familien in Einfamilien
häuſern Die Haftſumme be

Haftpflicht in Halle einge trägt 1000 Mk Die höchſtetragen An Stelle der aus Zah der Geſchäftsanteile 20

Innigsten geſchiedenen Vorſtandsmit Den Vorſtand bilden Willy
glieder Friedrich Elitzſch Meyer in Halle und Hein

Dank unb Karl Kleemann ſind rich Biehmann in Bahnhof
für Ihre Hilfe fühle mich
so leicht wie von neuem

Auguſt Kuſch und Ernſt
Weber beide in Halle in
den Vorſtand gewählt Durch

T thal O tatutnene1921 errichtet Die Bekannt
P r eter Meldungen mit Lebenslauf und Zeugnisebschriften 5 geboren schreibt Frau Beſchluß der Generalyerſamm machungen erfolgen unter derrt Tui Alle S enn ue Regel e e Le Jan van

G enn nen Hegel üche Verſammi der Ge länft vom 1 April bis 31welcher Papier Material u Gemiſcht Ceferskeinsehe Papiernenclung Haararbeiten a a rie
warengeſchäfte beſucht zur Mitnahme h ſamen eines De Heſehlhen Verhſent zen geren We zetge
oder Alleinvertretung für Bezirk Halle u all Preis pritei sind nnh e z den 223 hieht e diex Halliſchen a a eichne FirmaAnhalt von Luxuspapierwaren Großhandig Köſch i n m h n Sie Stelle des Deutſchen Reiche der Veneſenſhaſt ihre e
geſucht Gefl Angebote unter 0 3912 eder Wirtin erfahren ſtrm Auenaht 8deld zurück anzeigers mensunterſchrifi beifügen Diet im Fach im gr Haus ſpäter wer L Verſand nach Fassen Sie noch Halle den 15 Auguſt 1921 Einſicht der Liſte der enan die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes Eigenhaus Berlin Vorort in m t end der DiEUnſendung einer Haarprobe S Mut und schreiben so Das Amtsgericht Abt 19 iſt währ Dien2 r r zum 9 Slleort auch Sie werden In das hieſige Handel des Gerichts jedemun er Bernſtein Hauben und Sſirn e Tagen eder M e i rer Hals den 18 Auegerer Mäd ff Al Dr Gaertner Halsketie Haar Ne froh und glücklich sein heute bei der Ken Das Amtsgericht Abt 18

Kontori e e eS m Wege s 2ſauber z ſofort Villen Fleißiges anſtändiges Vahnhof Giebichenſtein Kop ſt ſch in Halle eingetragen Die heute bei der en Handelss von 5 Perſonen z z ſt t g Geſellſchaft iſt aufgelöſt Die geſellſchaft Steiger Corloren Um Rüchgab mtlichevate Handſchrift u m Schreib Zu Dienstmädchen hegen Veiohnung wird et ehe Auguſt 1921 S ver Seſchioeh in r
r lichſt und Gehaltsanſprüchen an Joh Busse Tuchwerk Ankauf von ausgekämmtem Das Amtsgericht Abt 19 Ze nach Berlin verlegtG e eri 252 d er henen Rördlingen Vayern Damenhaar In das hieſige Handels In das hieſige Handels hat ma iſt dager hier Ge

Ala Haasenstein à Vogler Bismarckſtraße 47 ohn per bald geſucht regiſter Abt B iſt heute unter regiſter Abt B iſt heute unter Halle den 16 Auguſt 1921Halle a S Gran Finx Haue a Zopt Siebort Grube Geien i See ß Das Amtsgericht Abt i9
Neue Promenade 1 a II ſchränkter Haftung in mit beſchränkter Haſtung in Jn das hieſige HandelsCDD Halle Leipziger Str an Jine er gen Her Ge Halle eingelragen Her Ge r t euie uniee treeleiean a 23Snerigl,e äh l eſtgeſtellt 1921 ſe Begenſtan e eFrauen 2 Kletsgezuche 2 h u z a Bee Senat de n s ehe di b J S und

1921 die t s er Erwerb die rmittlun ne u al ftendzum Verkauf unſerer Zeitung Aergtas a Kl Ulrichſtr 1 Tel 4013 n de Sinne den du Sranz beſt ind Sei dw wenn

H elöſt ung vo ten jeder eauf der Straße gegen Lohn und Möhbl zimmer kiuc werden aufgeforden hre an ſtüchen und die Durch ſährung Berminlung von Hypeiheten der n Hermas an

Proviſion geſucht Anſprüche bei dem unterzeich Nähm Aler hiermit in Zuſammen Das Stammkapital beträgt Brendel in en einmögl mit voller Verpflegung neten Liquidator anzumelden Kin r 60 A G Pas ſtehenden Geſchäfte 20000 Mk Zu Geſchäſts getragen e Geſellſchaft
Zu melden in der Expedition oder h von beſſer Hafe a S eipzig 25 u Feegſa l bare hen nd hat am 12 Auguſt 1921 be

Herrn uidaror 35 n onnenNeue Promenade 1 a Angebote unt R 3811 an Hermann Schoof z mit n oder vertreten 4 der Kaufmann u Halle den 17 1921
die Geſchſisſt d Zig erb Friedrichſtr 31 ähniſchem Zwe zu deteiligen Vanl Preuße und der l Das Amtsgericht Abt 10
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Wlen die vierte ſoll ſich e

Sport der Saale Feitung
JahnSpieltag in Halle

Der kommende Sonntag wird Halle im Zeichen des Sportesund des Spieles finden Während früh der Koerſhug für Leibes

übungen zum Staffellauf quer durch Halle aufruft wird der
Vachmittag der Abhaltung des JahnSpieltages dienen Dieſer
Tag iſt von der Deutſchen Turnerſchaft zum Gedächtnis an den
Altmeiſter Friedrich Ludwig Jahn 11 8 1778 eingeführt worden
und h alljährlich ungezählte Tauſende Turner und Turne
rinnen bei frohem Spiel und luſtiger Wanderfahrt Nicht Wett
kämpfe der Beſten ſind an dieſem Tage von beſtimmenden Werte
ſondern die weiteſte Beteiligung aller Turnenden ſoll die beſon
dere Bedeutung des Tages ſein getreu der Jahnſchen Lehre daß
es ſittliche Pflicht eines jeden Deutſchen iſt ſeinen Körper ſtarf
und widerſtandsfähig zu machen

Der Halleſche Turn und Sportverein wird den Jahn Spiel
tag am Sonntag nachmittags von 316 Uhr an auf ſeinem Turn
und Spielplatze am Roßplatz Eingang Berlinerſtraße mit folgen
dem Programm abhalten Gemeinſame Freſübungen aller Abtei
Iungen Vorführungen ſämtlicher Spielarten der Deutſchen Turner
ſchaft Wettſpiele im Fauſtball Schlagball und Ball über die
Schnur Tauziehen Volkstänze Springen am hohen Tiſch Froh
ſinn Lebensmut Jugendfriſche heit die Parole des Tages Wer
möchte ſie miſſen in dieſen trüben Zeiten

Wettſchwimmen

Die Schwimm Abtlg des Kaufm Turnvereins E V Halle
von 1875 veranſtaltet am Sonntag den 21 Auguſt 1921 nachm 214
Uhr in Schönemanns Badeanſtalt Weingärten 25 ein Wettſchwim
wen an dem ſich die Schwimmabteilungen der Turvereine des
Nordoſtthüringer Gaues der Deutſchen Turnerſchaft beteiligen

Die Wettkämpfe beſtehen aus Schwimmen und Springen für
Knaben Jugend Tunerinnen und Turnet Die Meldungen zu den
einzelnen Kämpfen ſind ſehr zahlreich eingegangen ſodaß guter
Sport und heiße Kämpfe zu erwarten ſind

Die erfolgreichſten Reiter
Jn der Liſte der erfolgreichen Flachrennreiter führt nach wie

vor Oleinik mit knappem Vorſprung vor M Jentzſch O Schmidt
und Raſtenberger Der Lewinſche Stalljockey kehrte bei 118 Ritten
bis einſchl 17 Auguſt 34 Mal ſiegreich zur Wage zurück vor M
Jentzſch mit 32 O Schmidt mit 31 und Raſtenberger mit 29 Er
olgen bei 134 147 bezw 108 Ritten Jn dichtem Abſtande folgen

Zimmermann mit 25 Kaſper mit 24 Bleuler mit 23 Staudinger
und Tarras mit je 22 und G Janek mit 21 Siegesritten

Bei den Hindernisreitern verteidigt der hauptſächlich in Süd
deutſchland tätige Oertel noch immer erfolgreich die Spitze Jn
60 Ritten ſtellte er 23 Sieger Der weitaus am meiſten beſchäftigte
Jockey iſt P Lewicki der bei 99 Ritten 21 Siege errang Es fol
gen Bismarck mit 15 Kardel und Kukulies mit je 14 Unterholz
ner mt 13 Gorßler mit 12 und V Seibert mit 11 Erfolgen

Die Elbemeiſterſchaft im Schwimmen die zuſammen mit dem
Städtekampf der Deutſchen Lebensrettungsgeſellſchaft am Sonntag
auf der Elbe h entſchieden werden ſollte iſt mit
Rückſicht auf den niedrigen Waſſerſtand ab geſagt worden

Die Davispokalſpiele nähern ſich ihrein Ende Auſtralien
ſchlug Dänemark und hat ſich durch dieſen Sieg für die Endrunde
qualifiziert die rn mit Japan oder Jndien zuſammen
führt Der Sieger der Endrunde fordert Amerika um den Pokal
P gſpgr en iſt bereits auf den 2 September nach Foreſthill
angeſetzt

Hermiſchtes
Ein Eiſenbahnzug in die Luft geflogen

Wie eine Nachrichtenagentur aus Helſingfors
meldet iſt ein Perſonenzug der auch Benzin trans
portierte bei Luga in die Luft geflogen Von 82
Reiſenden wurden 68 getötet

Dr Karl Lanj Kommerzienrat Dr Lanz der ſeit
Jahren an der Spitze der Weltfirma Heinrich Lanz Mann
heim ſtand iſt nach langer Krankheit geſtorben

Ermordung einer Berliner Maſſenſe Die 586jährige un
verehelichte Minna Meinert die in der Potsdamer Straße
zu Berlin ein Maſſageinſtitut betrieb wurde in ihrer Woh
nung Donnerstag abend ermor det aufgefunden Die ganze
Wohnung iſt von den Tätern durchwühlt worden Ohne
Zweifel liegt Raubmord vor

Großer Böfſf nſkandal in Budapeſt Jn Budapeſt iſt ein
großer Börſ nſtandal auszebrochen deſſen Heldin die im
21 Lebensjahr ſtehende Beamtin der Hypothekenbank Anna
Schoßberger iſt die insbeſondere Damen zu ſinyvierten
Börfn pekulationen veranlaßte und etwa 40 Millionen
Kronen Schaden verurſacht hat Wegen dieſer Vorzänge
verhaſtete die Budapeſter Polizei den Prokuri ten der Unga
rſichen Hypothekenbank Varga in deſſen Wohnunz bei einer
Hausſuchung Juwelen im Werte von 6 Millionen Kronen be
ſchlagnahmt wurden Er verdiente bei den Geſchäften der
Schoßberger Hunderttauſende an Wucherzinſen Ebenſo wurde
der Agent Paul Reiß verhaftet von dem die Schoßberger
bei ihren Manipulationen eine Million Kronen erhalten hatte
unter der Bedingung daß ihm nach einigen Wochen an
Zinſen 156 Millionen zu zahlen ſind Die Schoßberger hattegroßen Aufwand getrieben und Rieſenſummen für Toiletten

verausgabt

Späte Aufklärung eines Mordes Jm anugr dieſes
e wurde in Schönwalde bei Sorau er Landwirt
Frotſcher im Kampf mit Einbrechern getötet Dieſer Mord
iſt jetzt aufgeklärt worden Der Täter ſind drei Arbeiter

s Sorau von denen zwei bereits verhaftet und geſtändig
nd

Als ſeltene Gäſte in nördlichen Gewäſſern traf dieſer
Tage eine Geeſtemünder i npfer in der Nähe der
landinſeln eine mächtige Herde Thunfiſche an Dieſe
dicken etwa 3 Zentner ſchweren Fiſche ſind normalerweiſe
Wur im Mittelländiſchen Meere bekannt Die Beſatzung desFiſchdampfers machte mit Harpunen auf die n che
Jagd Da die Tiere zu Hunderten und in dichteſten Ge
dränge das Schiff unabläſſig umſchwärmten war es nicht
ſchwer ſie zu harpunieren Jm ganzen erlangte der Fiſch
dampfer 18 Thunfiſche für die ein Erlös von nahezu 8
Mark erzielt wurde

Das Ende einer kommunalen Zeche Die See
Hammerſtein wird zum Erliegen kommen Die Gründe für
die Stillegung ſollen hauptſächlich finanzieller Art ſein
Der ſchwere Dampftkeſſel iſt ſchen fort geſchafft worden Leid
tragende werden die Stadt
Stadt Osnabrück ſein

eſtſälle in Paris
ſind in Paris

reis Melle und die

Jn den letzten eineinhalb Monaten
ier Peſtfälle feſtgeſtellt worden ung bereits

ege der

elle der

en Peſt enfalls auf dem

ſicherungsgefellſchaften Jn Ergänzung unſerer
noch zu berichten da

anſeatiſche Verſicherungs G ſchlim 5 a ird Beid
art verringert wird Beide Gen ehe hCaeheä und neue Aktien ausgeben

hHandel Gewerbe und Verkehr
Leipziger Börſenkurſe von heute

Telegramm der SaaleZeitung
Allg Detſ Kredit 198,50 Mansfelder Kuxe 5800 Zim

mermann Halle 331 50 Leipziger Werkzeug Pittler 490
Sondermann und Stier 352 Leipziger Kammgarn 750 Stöhr
u Co 949 Brauerei Riebeck 345 Glauziger Zucker 1000
Halle Zucker 665 Körbisdorf Zucker geſtrichen Halle Zement
250 Hugo Schneider 410 Tendenz befeſtigt

Börſenſtimmungsbild

Berlin 19 Auguſt Telegramm Nach der geſtrigen
Verflauung kam es im heutigen VPörſenverkehr zu einer kräftigen
Erholung Die Veranlaſſung hierzu gab angeblich die Ent
täuſchung der Spekulation über das Feſthalten des Privatpubli
kums an ſeinem Beſitz an Jnduſtriewerten Auch die Beſſerung
des Markkurſes hat ſich in dem vermuteten Tempo fortgeſetzt
Vielfach wurden Deckungen vorgenommen Am lebhafteſten ge
ſtaltete ſich der Verkehr naturgemäß am Moöntanmarkte wo die
ſehr erhebliche Steigerung der Phönixaktien gewiſſe Aufregung
hervorrief Das Papier ſetzte gegen 100 Prozent höher ein und
gewann dann noch weitere 50 Prozent Als Grund führte man
die hohe Schätzung des Bezugsrechtes an Auch andere Werte
ſtiegen bedeutend ſo Rheinſtahl um mehr als 40 Prozent Rom
bach um 30 Thale um 37 Deutſch Luxemburger um 23 Lothringer
Hütte um 22 Prozent Jn Farbwerten und Elektrizitätspapieren
geſtattete ſich das Geſchäft ruhiger aber auch in dieſen Werten
erfolgten zum Teil Sicherungen über 10 Prozent Von Spezial
papieren waren Augsburg Nürnberger Maſchinen um 17 Köln
Rottweiler bei lebhaften Umſätzen mit ziemlich 50 Prozent be
vorzugt Rheinmetall gewannen 20 Orenſtein und Koppel 12
Prozent Recht lebhaft geſtaltete ſich der Verkauf am Kohlen
markt wo Otavi ziemlich 70 Prozent gewannen Auch Südſee
phosphat wurden lebhaft gekauft Der Schiffahrtsaktienmarkt
ſowie Bankaktien waren f bei meiſt mäßig gebeſſerten Kurſen
Anlagewerte blieben vernachläſſigt Deviſen ſchwankten

Amtliche Produktenpreiſe

Berlin 19 Auguſt Weizen frei Berlin 430 436 mär
kiſcher Auguſt 422 420 ſächſiſcher 422 428 ſchleſicher 416
bis 420 flau Roggen maärkiſcher 334340 flau Sommer
gerſte 480 490 Wintergerſte 382 392 matter Hafer ſchle
ſiſcher 328 334 märkiſcher 336 342 flau Mais La Plata
prompt ab Hamburg September Dezember 284 288 ohne
Provenienzabgabe September Dezember 276 278 flau Wei
zenmehl 630 680 flau Roggenmehl 440 480 luſt os Wei
zenkleie 260 matt Roggenkleie 260 matt Raps 575 595
ſtill Rübſen 5 Mark unter Rapspreis ſchwächer Leinſaat 575
bis 595 ſchwach Viktorizerbſen 580 630 kleine Speiſe
erbſen 450 460 Futtererbſen 360 380 Peluſchken 350 bis
370 Ackerbohnen 320 330 Wicken ohne Angebot Lupinen
blau 180 190 gelb 190 200 Seradella 260 280 Raps
kuchen 250 260 Peinkuchen 390 395 Trockenſchnitzel

225 230
Produktenheri ht

Berlin 19 Auguſt Telegramm Die Produkten ver
kehrten wieder in matter Haltung Weizen war für prompte
Ware zu herabgeſetzten Preiſen angeboten vereinzelt mehr be
gehrt hatte aber im übrigen ſehr ſchwieriges Geſchäft Roggen
wurde wenig umgeſetzt und nur bei erniedrigten Preiszugeſtänd
niſſen Sommergerſte behauptete ſich in guter und feiner Quali
tät während mittlere Sorten nur ſchwer unterzubringen waren
Futtergerſte ſtellte ſich billiger weil die niedrigen Hafer und
Maispreiſe drückten Von Mehl begegnete nur feinſte Auszugs
ware von Weizenmeh einigem Jntereſſe Oelſaaten erwieſen ſich
bei ruhigem Geſchäft ergiebiger Recht feſte Stimmung zeigte ſich
für Speiſeerbſen auf hieſige Käufe und Begehr für die Rhein
gegend Dagegen ſchwächten Futterhülſenfrüchte ab

Metallnotierungen
Berlin 19 Auguſt Telegramm Raffinade Kupfer 98

bis 99proz 2000 Orig Hüttenweichblei 725 735 Orig Hütten
rohzink im freien Verkehr 760 770 ab Dtiſch Hütte Preis des
Zinkhüttenverbandes 765 Remelted Plattenzink 560 570 Orig
Hütten Aluminium 98 99proz in gekerbten Blöckchen 3050
Orig Hütten Aluminium in Walzdraht oder Drahtwaren 3175
Zinn Banca Straits Auſtral 4800 4825 Hüttenzinn mindeſtens
99proz 4625 4650 Reinnickel 98 99proz 4600 Antimon 825
Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kilogramm 1425 1435
Elektrolytkupfer per 100 Kilogramm 2296

Eilenburger Kattun Manufaktur Akt Geſ in Eilen
burg Die Geſellſchaft erzielte in 1920/21 einen Brutto
gewinn von 7 128 426 2 153 048 Mark Fabrikations und
Handlungsunkoſten erforderten 5 043 983 1 579 107 Mark
Nach Rückſtellung von 1 Mill Mark auf Werkerhaltungs
konto und Abſchreibungen von 259 347 109 002 Mark ver
bleibt ein Reingewinn von 910 530 517 800 Mark
aus dem bekanntlich 30 i V 20 Prozent Dividende auf
1,2 0,9 Mill Mark Kapital verteilt werden ſollen Nach
größeren Rückſtellungen darunter je 100 000 Mark für
Unterſtützungsrücklage und für zweifelhafte Forderungen
und 194 000 Mark für Arbeiterwohnhäuſer werden 36 530
97 810 Mark vorgetragen Das Geſchäftsjahr ſei be

friedigend verlaufen wenn auch der Betrieb noch nicht voll
habe ausgenutzt werden können
Betriebsanlagen mußten erhebliche Mittel aufgewendet
werden die alſo über Unloſten verbucht ſind
Bilanz erſcheinen 3,55 1,55 Mill Mark Debitoren ein
ſchließlich 1,98 7 Mill Mark Bankguthaben 1,46 0,53
Mill Mark Waren und 1,7 0,53 Mill Mark Kreditoren

Für Jnſtandhaltung der

Jn der

Zu den ungünſtigen Abſchlüſſen Hamburger Ver
Meldung iſt

die No e Pera gefpugeeſellſchaft einen Verluſt von 4887 585 Mark aufweiſt der
urch die Rücklage auf 3 196 554 Mark verringert wird Die
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erlin den 19 Auguſt 1921

Kursnotierungen vom 19 August 1921
Fesſverzineſſeſe etzter Kurs

77,50
76,80
57,25

473,00
598,00

82 00
547,00

176,75
7225

206,00
32450
26450
254,00
98,50

470,00

359 75
940,00
570,00
765,00

594,50
637,00
257 75

995,00
46000
369 75

567,00

727,00
1060,00

685 00

439 75400 o0

473 00

425 00
368,00

1050,00
635,00

420,00

s5100
950,00

4os do
326 00

599,00
995,00
505,00
800,00

1350 00

Telegramm

Voriger Kurseutiger KursDeviſen V Brie
Amſterdam Rotterdam 2614 85 15Brüſſel Antwerpen I 639 35 65riſtiania I7 l I7 l 38 1101 10ppenha gen 1381Stockholm I 17986 20Helſingfors 24 05 124 35Italien e e 60 33ondon 508 65New ork J J n 84 41 84 59aris e a w J e 654 30 37Sch weiß 1428 55 uSpanien e e 9 1096 40 1Wien laltes d Sv DeutſchOeſſerreich abg c r
rag e JSudapeſt 2387 22 18

Byk Guldenwerke Chemiſche Fabrik
Pieſteritz bei Wittenberg Die außerordent
verſammlung beſchloß das Grundkapital um
Mill Mark zu erhöhen Jn der
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m einrennen T 5 e blänger ansa DundS 7 e u s e 7 S I 7 7 9 e J S Montag den 22 August 1921 abends 8 Uhr e
7 z 7 e a h eiliger er im Saale des Stadtschützenhauses Franckestr 1
7 i t eispielloser zunbe pietet 4 5 V c r 53 m m u n C zGrößte Hotel des RKontinents S S Topereranengwi 7 c 70 her 77 S Vortrag des Herm Generalsekretär Zimmermann aus Bern
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lediglich in dem Besireben weitesfen Kheisen der ßevolherung bei der Beschaffung der Aussteuer und Ergönzung der Bestände behilflich zu

sein Infolge der schlechten wirtschaftlichen Lage ziehen die Preise wesentlich an Kein Tag vergeht an welchem uns nicht neue Preis z
sfei gerungen gemeldet werden Nur durch unseren rechſzeitigen Großeinkauf sind wir in die Lage gesetzt große Posten Aussteuer Waren
zu niedrigsten Preisen zum Verkauf zu bringen und s0 ist dieser Exfra Verkauf für Braufpaare hiausfrauen Hoteliers Restaurateure Pensionate ß
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7 n ev a xBett u Tischwäsche Leibwäsche Schürzen Baumwollwaren
Bettdezü 76 weiß ſchöne kräfige uns 93 50 a guten Stoff 75 geſtreiſt 75 Hemdentuch 975Deaben mit 2 Kooſtiſſen o Uamen henden i Senggen 24 Blusen Sehürzen e en 24 abe man In
Bettbezü 8 z blümie beſonders oder breiter Stickerei oppelſeit lau ruck schetuc 5
vorteilhafte r 2 Kopftiſen i b Damen Hemden in n 5400 Blusen Sehürzen 3250 R und feinfädig für Bett und Leibwäſche Meter d e

Bettbezö e utem Wäſchet Stickerei u Einſatz garn dunkelgeſtreiften Stoffen 8 ohnessel ez n en v 123 Damen Kniebeinkleider 267 Blusen Schörzen à eiten Aul 4490 Häſige Ware e 0 em breit Meter 9
Damast Tischtücher mod Vlumenmui 53 bar Stoff m br Dierel J 50 führ beſte Berarö extraw 55 00 75 Lakenstoft 290
weiche ſeidenglän zende Qualitet 00 jckerei Unterröcke breitem 39 Miener Sohrzen aus v 19 Kön cm Tun Meter 75 u
Tischtücher ädi v l StickereiVolant 49 50 dunkelgeſtreiften Stoffen per nle 5
Halbleinen tn d e e 75 Untertaillen aus gutem Stoff mit Wiener Sechürzen Senat 297 rot federdicht Kiſſenbreite Weter 21 50 19 7

Servietten w obigen Tiſche 3 gen 1 Stickerei oder Languette 14 75 u dunkel geſtr od getupft 39 75 Koper Inlett 360 0
tot federoicht Deckbeitbreite Weter 39 50 2Tisch Gedeck gutem Damaſt mit 185 nnnnniniinmiinminnnmnmnnmmmnmm e e Bettdamast 37

Hohlſaum Tiſchtuch mit 6 Servieiten 00 o of 130 i weichz Qualität Wetter 80 eGedecs hen C R der a HettzeuTeers Tuguh Z e liwen he blau v u 146 heviot 2 opeline S ariert eng Meter 1450 12 d
2 S Zin vielen Warben reine e 24a00 1ar Handtücher weiß oiffz 18 ſaote geſtnwete fwe Meter 7 Z hone Kleiderware Meter Handtuc stoff t
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ſenden farrene Haſbstores en Oberhemden Ng Schuh tStr umpfwaren lamſtickerei Stück 5 9 Ausführung Fenſter 7 88 00 59 mit Piquséeinſ a 88 C uh Waren

Damen Strümpte 6 la Hadapolanstigete 195 aunstlergardinen Zug 6 Oberhemden um m 9 00 Spangen Schuhe ggoo
ſchwarz weiß u lederfarbig Meter 50 moderne Muſter 125 00 98 00 weich Manſchett 95 00 kurze moderne Form nit Laikhageedenen Strämptenet 77 Talbettdecken e 125090 V Pamern Kchnür Schuhe 5 Cherrean 1990
warz weiß u leder Paar 75 hute Ftrichwolle 90 qute Qualität x 145 00 00 Prautchleien J Lack Schnir Ke un e v P 00

7 es 1975 en ck Schnür Schuhe für Damenöamen Strämpte e 12 115 Pfuno e Sieypere 170 a o Tüll m Kante 39 00 mit grauem Einſ Rahmenarb Paar 175
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